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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3

TSV Hassia 1904 Gottsbüren III : TSV 1945 Rothwesten II 
Samstag, 21.10.2023, 16:30 Uhr

Schröder tütet den Sieg für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren 
III ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Hassia 1904
Gottsbüren III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3 gegen den TSV 1945 Rothwesten II
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Schröder, Kaiser und Kulka, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Eher wenig Gegenwehr bekamen Schröder / Nebe beim 12:10, 11:6,
12:10 von Dürrbaum / Schmidt. Kaiser / Kulka bezwangen anschließend Jatho / Fraidl in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Florian
Schröder im Match gegen Carsten Schmidt die Nase vorn. Zwischenzeitlich konnte Viviane Nebe
zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Ottmar Dürrbaum aber trotzdem
klar mit 1:3. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Die
richtige Herangehensweise hatte Günter Kaiser indes beim 3:0-Erfolg gegen Klaus-Dieter Fraidl von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satz verlor Wolfgang Kulka beim 11:8, 11:8, 8:
11, 11:7 gegen Rainer Jatho und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Hassia 1904 Gottsbüren III und des TSV 1945 Rothwesten II in die Box.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Florian Schröder den Gastspieler Ottmar Dürrbaum in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. 11:7, 5:11, 11:6,
8:11, 16:14 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Viviane Nebe und Carsten Schmidt die
Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Günter Kaiser derweil
gegen Rainer Jatho. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Kulka gegen Klaus-Dieter Fraidl nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Hassia 1904 Gottsbüren III geht es nun im nächsten Spiel am
04.11.2023 gegen den TSV 1907 Sielen, während der TSV 1945 Rothwesten II am 30.10.2023
gegen den TSV 03 Hümme III antritt.

 Statistik:
 TSV Hassia 1904 Gottsbüren III

Doppel: Schröder / Nebe 1:0, Kaiser / Kulka 1:0 
Einzel: F. Schröder 2:0, V. Nebe 1:1, G. Kaiser 2:0, W. Kulka 2:0 

 TSV 1945 Rothwesten II
Doppel: Dürrbaum / Schmidt 0:1, Jatho / Fraidl 0:1 
Einzel: O. Dürrbaum 1:1, C. Schmidt 0:2, R. Jatho 0:2, K. Fraidl 0:2


